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Mediabook
Mobile Master

Das Erste, was am Mediabook
Mobile Master von Softworld
auffällt, sind die Audio-Aus- und
-Eingänge an der Front. Dort
liegt auch der mechanische
Lautstärkeregler. Ist das Gerät
aufgeklappt, sieht man eine 
extra Scrolltaste, die zwischen
den Maustasten angebracht ist. 
Der Desktop-Prozessor mit
1000 MHz von Intel sorgt für
sehr gute Testergebnisse. So
zum Beispiel mit 12 von 15 ma-
ximal möglichen Punkten im
Business Winstone, der das Zu-
sammenspiel mit Office-2000-
Anwendungen, Powerpoint,
Norton Antivirus und Lotus No-
tes checkt. Außerdem überbietet
das Ergebnis des Content Crea-
tion Winstone dessen Maximum
mit 41,7 von 36 Punkten. Das
bedeutet, dass das Mediabook
weit über Idealwerte hinaus
schnell beim Bearbeiten von
Animationen und Bilddaten ist.
Seine herausragenden Leistun-
gen teilt es mit dem Bullman
M-Klasse aus diesem Test, das
fast exakt die gleichen Tester-
gebnisse bringt. Kein Wunder,
hat es doch beinahe die gleiche
Ausstattung an CPU, Festplatte
und Grafikkarte. Als einziger
Unterschied waren beim Bull-

Akkulaufzeit
Battery Mark 4.0 02:37 13

Office-Leistung
Business WS 2001 26 12

Medien-Design
CC Winstone 2001 41,7 10

Festplattenspeed
Highend DWM 99 1.2 12.100 9

Ausstattung
Festplatte 30 20
Diskettenlaufwerk ja 5
CD-/DVD-Laufwerk DVD/CD-RW 20

Gesamt 89

Drives & Grafik
Transfertest Festplatte, overall 16.740 Punkte
Transfertest DVD, overall 7960 Punkte
Transfertest CD, overall 2673 Punkte
Disc Access Time 19,6 s
Giants (640 x 480, 32 Bit) 11,1 Frames/s
Serious Sam (640 x 480, 32 Bit) Absturz
Unreal Tournament (640 x 480, 32 Bit) 13 Frames/s

Punkte

man nur 256 MByte Arbeits-
speicher eingebaut.
Mit 512 MByte RAM-Ausstat-
tung hat das Mediabook deut-
lich mehr als seine Mitbewer-
ber. Ein weiterer Unterschied
zur Konkurrenz ist seine integ-
rierte I-Link-Schnittstelle, über
die zum Beispiel Digitalkameras
oder digitale Videocams ange-
schlossen werden können.
Ein klares Plus bekommt das
Notebook als Ghettoblaster-Er-
satz: Alle Audio-Anschlüsse lie-
gen nämlich nach vorne gerich-
tet und zeigen nach oben,
wenn das Gerät zusammenge-
klappt in der Tasche als MP3-
Player seinen Dienst tut.
Die Irda-Schnittstelle liegt di-
rekt neben dem CD-Schacht,
was bei CD-Wechsel während
der laufenden Übertragung fast
unvermeidlich zu Störungen
führt. Ein weiterer Wermuts-
tropfen ist die vergleichsweise
lange Zeit zum Laden des Ak-
kus: Bei abgeschaltetem Gerät
braucht es drei Stunden, bis es
wieder voll einsatzbereit ist.
Andere Notebooks haben be-
reits nach kürzerer Zeit schon
wieder die ganze Power. Sein
Entladen wiederum geht genau-
so schnell wie bei den anderen.

Technische Daten

CPU: Intel Pentium III 1000 MHz Arbeitsspei-
cher: 480 MByte Festplatte: Hitachi DK 23 CA-
30, 30 GByte, ATA-5 Laufwerk: Pioneer DVD-ROM
DV-K11 Display: 14,1", 1024 x 768, 32 Bit Grafik:
S3 Graphics Inc. Twister, Shared Memory 
Sonstige Hardware:
Sound: VIA-AC'97-Audiocontroller Netzwerk: VIA-
kompatibler Fast-Ethernet-Adapter Modem: HSP
56 MR Anschlüsse: Parallel, VGA, 2x USB, Irda,
PS/2, S-Video, I-Link, PCMCIA II, Line-in, Line-out,
Mikrofon Gewicht: 3,1 kg Maße: 31,5 x 26 x 4 cm
Akku: Li-Ion, 11,1 V, 5400 mAh Maus: Touchpad,
2 Maustasten, Scroll-Tasten Betriebssystem: Win-
dows XP Pro Extras: Wireless LAN Vorbereitung

Fazit: Die Ausstattung des 
Mediabook Mobile Master mit 
DVD-/CD-RW, 1000-MHz-CPU und
30 GByte großer Festplatte ist eine
gute Alternative zum Desktop-PC.
Der Aktenkoffer von Windows XP
gehört jedoch durch ein besseres
Synchronisationsprogramm ersetzt.


